
Fußball-Regionalliga

Neuer
Torwart für
den SVR

Rödinghausen. Der SV Rö-
dinghausen hat auf den Ab-
gang von Tiago Estevao re-
agiert und mit Karl Albers
einen neuen Torwart ver-
pflichtet. Der 20-jährige
kommt von Tennis Borussia
Berlin an den Wiehen und ab-
solvierte bereits über 50 Spie-
le in der Regionalliga Nord-
ost. „Wir sind sehr glücklich
mit Karl einen jungen und sehr
talentierten Torwart zu be-
kommen, der trotz seines Al-
ters bereits reichlich Erfah-
rung in der Regionalliga sam-
meln konnte. Er ist ein span-
nender Spieler, der in Berlin
gut ausgebildet wurde und
nun den nächsten Schritt ge-
hen möchte“, so Alexander
Müller zum Transfer.

Sport-Termine

Tennis
Regionalliga
Herren, Abstiegs-Relega-
tion: TC Herford – Sieger Bie-
lefelder TTC/Marienburger
SC (So. 11 Uhr)
Westfalenliga
Damen: TC Eintracht Dort-
mund – TC Herford (So.
10.00)
Damen 30: TC Hiddenhau-
sen–TCGWHerne(Sa.13.00)
Herren 55: Recklinghäuser
TG – TSG Herford (Sa. 13.00)
OWL-Liga
Damen: TV Espelkamp-Mitt-
wald – TC Herford II (So.
9.00)
Herren: TTC Gütersloh – TC
Herford II, TC SuS Bielefeld –
TC Herford III (So. 9.00)
Bezirksliga
Damen: TC Hidenhausen –
TC Kaunitz II (Sa. 9.00)
Herren: TC Hiddenhausen –
Bielefelder TTC III (Sa. 9.00)

Beachhandball
L&S-BeachcupdesCVJMRö-
dinghausen: Sa. 12 Uhr ge-
mischte E-Jugend, 14 Uhr
wD/mD, 16.30 Uhr mC, 19
Uhr Herren (ab Bezirksliga);
So. 11 Uhr wB/wA, 13 Uhr
mB/mA, im Mehrgeneratio-
nenpark Rödinghausen

Reiten
Kreismeisterschaften Viel-
seitigkeit beim RV Dornber-
ger Heide: Sa. ab 9 Uhr und
So. ab 9.30 Uhr Vielseitig-
keits- und Geländeprüfungen
der Klassen E und A
Sommerturnier Drei-
Eichen-Diebrock:Sa. undSo.
Spring- und Dressurprüfun-
gen bis Klasse M

Ein Herforder wird
dreifacher Weltmeister

Sportkegeln: Thomas Klein ist bei den Internationalen Meisterschaften in
Ostbevern dreimal Gold und einmalBronze der erfolgreichste Teilnehmer.

Yvonne Gottschlich

Herford. Der Bundesliga-
Sportkegler der TG Herford,
Thomas Klein, sicherte sich
bei der VI. Weltmeisterschaft
(auch Internationale Meister-
schaften) in Ostbevern vier
Medaillen in vier Disziplinen,
darunter waren drei Goldme-
daillen und damit Weltmeis-
tertitel.
„Das war definitiv die

schönste Weltmeisterschaft,
an der ich in meiner Lauf-
bahn teilnehmen durfte”, sag-
tederSportlerdemütigundge-
rührt. “Wir waren zwar nicht
in einem Zentrum des Kegel-
sports, wie in Düsseldorf oder
Oberthal, dafür war es in Ost-
bevern aber sehr familiär und
herzlich.” Der Ausrichter hat-
te sich nach Kleins Einschät-
zung perfekt um die Aktiven
und Gäste bemüht und neben
dem sportlichen Teil stand
auch das persönliche Mitein-
ander im Vordergrund. „Das
war definitiv Werbung für den
Kegelsport, die aufgrund der
negativen Entwicklung nach
Corona bitter nötig war und
richtig guttut.” Klein berichte-
te, dass die Aktiven aus allen
teilnehmenden Nationen von
der Ausrichtung der Meister-
schaften und der Rolle der
deutschen Nationalmann-
schaft sehr beeindruckt und
bewegt waren. Die Weltmeis-
terschaften der Damen und
Herren A im Sportkegeln wa-
ren zuletzt pandemiebedingt
entfallen.
Klein, der seit 2015 für die

TG Herford spielt, absolvierte
in allen vier Disziplinen also
in der Mannschaft, im Tan-
dem, im Mixed Tandem und
im Einzel, zunächst die Vor-
läufe. Fünf Tage lang ver-
brachte er fast permanent an
undaufderKegelbahn. ImEin-
zel und im Tandem stand zu-
dem noch ein Halbfinale an –
und viermal stand Klein im Fi-
nale. Das erste Finale war das
mit der Mannschaft der Her-
ren A, Klein spielte an der Sei-
te von Uwe Schierk, Alexan-
der Lehnhausen, Knut Martini

und Stefan Lampe. Mit 808
Holz war Klein bester Deut-
scher Kegler im Finale und zu-
dem auch Tagesbester in die-
sem Wettkampf. Die Goldme-
daille gewann das Team klar
mit 3.130 Holz vor dem Zwei-
ten aus Belgienmit 3.054Holz
und dem Dritten aus Luxem-
burg mit 3.010 Holz.
Im Tandem Herren A mit

Stefan Lampe (Reckenfeld),
Kleins ehemaligem Mann-
schaftskameraden aus den
Bundesligazeiten in Tecklen-
burg/Hopsten, folgte der
nächste Titel. Das Duo ge-
wann mit 683 Holz die Gold-

medaille vor dem zweiten
Deutschen Teammit 662 Holz
und den Luxemburgern mit
635 Holz. Nur wenige Stun-
den später folgte dann das
nächste kräftezehrende Fina-
le im Tandem Mixed mit Pe-
tra Fritz (Siegen). Und wie-
der gab es die Goldmedaille
mit 637 Holz und doppelten
Jubel, denn auch das zweite
deutsche Team stand mit Sil-
ber auf dem Treppchen (608
Holz). Bronze ging hier an
die Italiener mit 598 Holz.
„Nach zwei Finals an einem

Tag war der Akku ziemlich
leer”,berichteteKlein.Esstand

aber noch das Finale im Ein-
zel an: Hier blieb die Goldme-
daille wieder in Deutschland,
allerdings bei Kleins Team-
kollegenKnutMartini, der 832
Holz spielte. Mit 799 Holz ge-
wann der Niederländer Mar-
coBaur die Silbermedaille und
Thomas Klein sicherte sichmit
775 Holz die Bronzemedaille.
Mit drei Titeln und vier Me-

daillen war Klein der erfolg-
reichste Teilnehmer der Welt-
meisterschaft und überglück-
lich: „Damit hatte ich über-
haupt nicht gerechnet und bin
entsprechend stolz und zu-
frieden.”

Mit geballter Faust: Thomas Klein vom TC Herford freut sich auf der Bahn in Ostbevern über
einen gelungenen Wurf. Foto: Tobias Henke

Herrenteam aus
Enger auf Rang zwei

Golf: Auch die Damen des GC Ravensberger
Land stehen in der Liga gut da.

Enger. Den Damen des GCRa-
vensberger Land ist ein mehr
als solider Start in die Deut-
sche Golf Liga (DGL) gelun-
gen. In der Gruppenliga bele-
gen die Engeranerinnen nach
drei von fünf Spieltagen Rang
drei. Noch besser lief es in
den ersten Partien für die Her-
ren des Vereins.
Nach zwei dritten Plätzen

in Paderborn und im Golfclub
Heerhof spielten sich die
GCRL-Damen nun auf deman-
spruchsvollenKurs imGCTeu-
toburger Wald auf Platz vier.
Monika Stapel (93) und Alin-
na Reinhardt (95) blieben
unter 100 Schlägen, Edyta
Nycz-Verina (103), Stephanie
Kuhlmann (108) und Wiebke
Andrich (115) hielten das
Teamergebnis zusammen.
Die Ergebnisse der DGL-

Herren könnten derweil kon-
stanter nicht sein: An allen
drei bisherigen Spieltagen
stand das Team am Ende auf
Rang zwei, drei Mal war nur
die Mannschaft vom Senne
Golfclub Gut Welschof besser.
So auch jetzt auf dem Gut Ot-
tenhausen. Dominik Sloboda
(81), Andreas Grothaus (83),
StefanNagel(92),BogdanSlo-
boda (95), Jan Brandenburg
(95), Tobias Kleinert (97) und
TimHorstbrink (99) kamenal-
lesamt mit zweistelligen Er-
gebnissen ins Clubhaus und
damit in die Wertung. Das
Streichergebnis spielte Sa-
scha Kieltyka (115).
Sowohl die Damen als auch

die Herren haben für den wei-
teren Saisonverlauf noch ein
Ass im Ärmel: Der letzte Spiel-
tagwirdam23.Juliaufderhei-
mischen Anlage in Pöding-
hausen ausgetragen.
Auch in den Alterklassen

sieht es für den GC Ravens-
berger Land zur Saisonhalb-
zeit gut aus: Die AK30 und
AK65 der Herren sind Zwei-
ter, die AK50 Herren Dritter
in ihrer Klasse. Die AK50 der
Damen liegt nach drei Spiel-
tagen auf Platz vier. Und auch
in der Jugend ist die Saison be-
reits gestartet. Zur Sommer-
pause steht in der Bezirksliga
nach den Partien im Teuto-
burger Wald und im Bielefel-
der GC zwar nur Rang vier zu
Buche, auch hier steht das
Heimspiel allerdings noch aus.

Gut platziert: Stephanie Kuhl-
mann und die Damen des GC
Ravensberger Land. Foto: privat

Spezialisten für
die langen Strecken
Schwimmen: Zwei Landes-Vizetitel im

Freiwasser gehen an Aktive der TG Ennigloh.

Bünde. Der Schwimmver-
band NRW und der SV Gro-
nau hatten zu den Internatio-
nalen nordrhein-westfäli-
schenMeisterschaften im Frei-
wasserschwimmen geladen.
EinhochkarätigesTeilnehmer-
feld mit 178 Athleten von 38
nationalen und internationa-
len Vereinen folgte dem Auf-
ruf und trug die diesjährigen
Titelkämpfe im Dreiländersee
in Gronau aus. Die TG Ennig-
loh schickte mit Bettina Bein-
keundFlorianWernerzweiab-
solute Langstreckenspezialis-
ten an die niederländische
Grenze. Beide sicherten sich,
bei ihrem ersten Einsatz in
der noch jungen Freiwasser-
saison, mit herausragenden
Leistungen auf den 2.500 Me-
ter Freistil jeweils den NRW-
Vizemeistertitel.
Die Veranstaltung über-

zeugte mit sehr guten äuße-
ren Bedingungen und hervor-
ragender Organisation seitens
der Veranstalter. Bei strahlen-
dem Sonnenschein und knapp
über 20 Grad Wassertempe-
ratur galt es, unter den wach-

samenAugeneinigerZuschau-
er am Ufer und abgesichert
durch DLRG-Kräfte, die 1,25
Kilometer lange Runde zwei-
mal zu absolvieren.
Bettina Beinke ging in der

AK50 für die TG Ennigloh an
den Start und setzte in einem
zeitweise unübersichtlichen
Rennen voll auf ihre Erfah-
rung. Aus den im Freiwasser
gerade inderStartphaseoft ro-
bust geführtenPositionskämp-
fen hielt sich die Bünderin her-
aus und schwamm in 38:57,99
Minuten ein gleichmäßiges
und souveränes Rennen zu
einem nie gefährdeten NRW-
Vizemeistertitel.
Beinkes Vereinskollege Flo-

rian Werner (AK35) feierte
sein Debüt auf Landesebene
gleich bei seinem ersten Ein-
satz im Freiwasser. Dabei ließ
er sichwedervomstarkenTeil-
nehmerfeld noch der unge-
wohnten Kulisse beeindru-
cken. In starken 38:55,58 Mi-
nuten schwamm er ein tak-
tisch kluges Rennen und si-
cherte sich so ebenfalls den Vi-
zetitel.

Tennis-Westfalenliga

TCH-Damen
reisen nach
Dortmund

Herford (tbv). Es ist das vor-
letzte Saisonspiel für die Da-
mendesTCHerford inderTen-
nis-Westfalenliga. Am Sonn-
tag sind die Herforderinnen
ab 10 Uhr beim TC Eintracht
Dortmund zu Gast.
Beim Tabellendritten will

das TCH-Team, das nach bis-
lang vier Siegen mit „weißer
Weste“ an der Spitze steht,
den nächsten Schritt zur so-
fortigen Rückkehr in die Re-
gionalliga machen. Doch die
Aufgabe wird knifflig, immer-
hin haben die Gastgeberinnen
selbst noch eine kleine Chan-
ce, den Aufstieg zu schaffen.
„Es geht ähnlich wie gegen
Herne gegen einen ernstzu-
nehmenden Gegner. Aber wir
sind gut drauf und werden an-
greifen“, sagtTCH-TrainerOli-
ver Westphal. Personell kann
er aus dem Vollen schöpfen,
auch die zuletzt angeschlage-
ne Yvonne Hübler kann wie-
der mitwirken. „Es ist für uns
ein kleines Finale, bevor es
dann nach der Sommerpause
wohl zum großen Finale
kommt“, sagt Westphal, des-
sen Team zum Abschluss am
13. August den derzeitigen
Zweiten TSC Hansa Dort-
mund erwartet.

BBG-Nachwuchs steigert sich
Basketball: Herforder Team spielt in Bremerhaven erstmals

bei der Qualifikation für die Jugendbundesliga mit.

Herford (goy). Es war die ers-
te Teilnahme eines Herforder
Basketballteams an der Quali-
fikation für die Jugendbun-
desliga. Die U16-Jungen der
BBG mit Coach Denis Ibricic
und Jugendkoordinator Ro-
bert Benjamins weilten dazu
bei einem Turnier in Bremer-
haven.
Unterstützt von der Volks-

bank Herford-Mindener Land
ging es für die zwölf Spieler
und Betreuer auf Reisen. Drei
Spiele galt es im Turniermo-

dus zu absolvieren. Die Geg-
ner hießen BC Hamburg, BBC
Osnabrück und Eisbären Bre-
merhaven. „Die Partien gin-
gen alle verloren, aber das
Team steigerte sich von Spiel
zu Spiel”, berichtete Vahit
Kurt, der BBG-Vorsitzende.
„Die Gegner waren uns kör-

perlich wie technisch überle-
gen, auch weil sie älter waren
alsunsereAkteure”,meinteJu-
gendkoordinator Robert Ben-
jamins. Er lobte das jungeHer-
forder Team, welches die gan-

ze Zeit zusammengehalten
hat. „Die Stimmung war bis
zum Schluss positiv, wir ha-
ben viel gelernt und nächstes
Jahr werden wir besser ab-
schneiden!”
Für die BBG Herford spiel-

ten Philipp Altergot, Daniel
Beck, Jannes Bubolz, Samuel
Kattner, Jason Kleimeier,
Fynn-Luca Kramer, Jonas Ma-
ximilian Küssner, Lasse Mar-
quardt, Louis Mertner, Julian
Schulz, Elias Unruh und Till
Wuttke.

Viel gelernt: Für die U16-Jungen der BBG Herford war die Teilnahme am Bundesliga-Qualifika-
tionsturnier eine wertvolle sportliche Erfahrung. Foto: BBG Herford

Startvorbereitungen: Anna Winkelhaus (SV Neptun Lübbecke,
v. l.), FlorianWernerundBettinaBeinke (beideTGEnnigloh)ha-
ben am Ufer des Dreiländersees ihre Startnummern entgegen-
genommen. Foto: privat

Kurz notiert

A-Jugend steigt auf
Die A-Junioren der SG FAHer-
ringhausen-Eickumhabenden
Aufstieg in die Fußball-Be-
zirksliga vorzeitig perfekt ge-
macht. Im zweiten Spiel der
Aufstiegsrunde gewannen sie
glatt mit 5:0 (3:0) gegen die
FSG Hüllhorst und sind ge-
nau wie der SV Höxter nicht
mehr von einem der beiden
ersten Plätze, die zum Auf-
stieg berechtigen, zu verdrän-
gen. Die Tore erzielten Niklas
Saalfrank (2), Max Krüger,
Tom Malte Eisbein und Fabio
Fiorentino.

Volleyballer tagen
Der Volleyballkreis Minden-
Ravensberg lädt am Dienstag,
15. August, zum Kreistag ein.
Dieser beginnt um 19.30 Uhr
im Hotel Wiehen-Therme
Struckmeyer in Hüllhorst. An-
träge der Stimmberechtigten
können satzungsgemäß bis
zum 11. Juli schriftlich an den
1. Vorsitzenden Peter Meh-
wald gerichtet werden.
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